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Intelligenz-Blatt 


fuͤr den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial-Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe W 385. 


AT AAA y FUT SER 
No. 110. Sonnabend, den 12. Mai 1849. 


Sonntag, d. 13. Mai 1849, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath u. Superintend. Dr. Bresler, Um 2 Uhr Hr. Diac. Muller. Dienſiag, 
d 15 Mai, Prüfung der Confirmand. d. Hrn. Diac. Müller. Anf. 9 Uhr. 

Königl. Kapelle Vorm. Hr. Vicar Schramm. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diakonus Hepner. (Sonnab., den 12. Mai, Miktags 12} Uhr, Beichte.) 

St. Catharinen. Vorm Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Archid. Schnaaſe. 
Nachmittag Herr Diacon. Wemmer. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Predig. Böck. Anf. 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer, Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. v. Styp⸗Rekowski. Anfang 32 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. ö 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Diviſions-Pred. Dr. Kahle. Anf. 93 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Predig. Blech. Sonnabend, d. 12. Mai, Mittags 123 Uhr, Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius, Polniſch. 

St. Vartholomäl. Vormittags um 9 Uhr und Nachmittags um 2 Uhr Herr 
Paſtor Fromm. Beichte 84 Uhr und Son nabend um 1 Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Predig. 
Oehlſchläger. Sonnab., den 12. Mai, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar Ratkowski. Nachmittag Hr. Pfarrer Fiebag. 

Heil. Leichnam. Vormittag Hert Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
halb 9 Uhr und Sonnab. Nachmittag um 3 Uhr. Dienſtag d. 15. Mai 
Prüfung der Confirmanden durch Herrn Confift.:Rath Dr. Bresler. 
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St Salvator, Vormittag Herr Pred. Blech. N 

Himmelf rtkirche in Neuſahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Leichte 83 Uhr. Nachmittag Cenfirmandenprüſung. Derſelbe. 13 
Uhr. Montag, ten 14, Nachmittag Ceufirmanden-Prüfung durch Herrn 
GConfift. Rath Dr. Bresler. Anfang 4 Uhr. 

Spendhaus. Vorm Heir Pred -A. Kand. Milde. Anfang halb 10 Uhr. 

Eugliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. * 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Heil. Geiſtkirche. Vormittag 93 Uhr Gettesdienſt der chriſtkatholiſchen Gemeinde. 
Predigt Herr Prediger Valitzti Text: I. Cor 9, 24 — 26. Thema: Der 
Menſch im Wettlaufe zum Ziele. 

Evangeliſck-lutheriſcke Kirche. Vormittag 9 Uhr u. Nachmütag 215 Uhr Herr 
Paſter Dr. Kniewel. (Sonnab, den 12., Nachmitt. 3 Uhr, Beichte) 


Angemeldete Fremde 

3 Angekommen den 11. Mai 1849. 

Die Hetren Studioſen Sonnenberg, F. u. A. Naupor aus Greifswalde, log. 
im Deutſchen Haufe. Die Herren Gutsbeſitzer Block aus Pollitz, Schramm aus 
Tilſit, log. im Hotel de Berlin Herr Peſt⸗Controlleur Elsner aus Stettin, log. 
in Schmelzers Hotel. Hr. Kaufm. Neumann a. Königsberg, Hr. Guts beſitz. v. Za⸗ 
eski aus Ober-Malkau, Herr Oekenom Weſtphal aus Kl.⸗Montau, log. im Hotel 
d'Oliva. Der Graf u. Erbſchenk vom Herzogthum Pommern Hr. Krockow v. Wik⸗ 
kerode auf Krockow, Hr Kaufm. Aronſon aus Königsberg, log. im Hotel du Nord. 


Be fann tm a ch un g en. 

145 um etwaiger Bef werden und der ſtürmiſchen Anforderungen derjenigen, 

welche zum Abholen der Zeitungen zur Poſt geſendet werden, überhoben zu ſein, 
wird hiedurch bekannt gemacht, : 

daß die, Abends mit der Dirſchauer | chuielipeft eingehenden Zeitung 

en nur dann Abends noch ausgegeben werden können, wenn die Poſt bis 


ſpaͤteſtens 9 Uhr bier eintrifft 

Danzig, den 11. Mai 1849. 
17 Ober⸗Poſt-Amt. 
Va Unter Verweiſung auf die Vekanntmachungen vom 14. September 1843 
und 5. Febivar 1844 wird den zeſp. Handeltzeil enden in Erinnerung gebracht, 
daß die Lagerung ven Spirſtus, Branntwein, Oel und anderen brennbaren Flüſ⸗ 
ſigkeiten, ſewehl innerhalb der bewohnten Stadttheile als auch auf der Speicher— 
Inſel, der Regel nach nur in ſeuerſichern, gewölbten Kellern zuläſſig iſt und daß, 
wenn unter befonderen durch die Lokolitaͤt begünſtigten Umjtänten, Ausnahmen 
bievon gewünſcht werden, jedesmal die polizeiliche Crlaubniß dazu erforderlich iſt, 
die nur nach ſorgfaltiger Prüfung der Gefahrloſigkeit und unter Bedingungen, die 
von der Dertlichfeit abhängen, ertheilt werden kann. 

Danzig, den 10. Mar 1849. : 
Der Polizei-Praͤſident. 
v. Clauſewitz. 
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55 Mit Bezug auf unfere Amtsblatts. Bekanntmachung vom 15. November 
v. J. bringen wir hiermit zur Kenntniß des handeltreibenden Publikums, daß die 
wegen der Reparatur der üſten. Gren und Iten Schleuſe nothwendige Sperre des 
hieſigen Kanals nicht den 15. Juni, ſondern erſt am 1. Juli d. J. eintreten wird. 

Bromberg, den 7. Mai 1849. 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
3. Es wird biemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß: 
die diesjährige Abſchützung der neuen Radaune, 

Behufs Reinigung des Flußbettes, den 9. Juni beginnen und etwa 10 bis 14 
Z ge dauern wird. 

Danzig, den 11. Mai 1849. 

Die Bau-Deputation. 
AVE RTISSEMEN T. B 
4 Zum Verkaufe des ehemaligen Schulgebäudes zu Neufahrwaſſer, in der 
Schulſtraße sub Servis-No. 39. gelegen, nebſt Stall und Garten, unter der Be⸗ 
dingung, daß die Hälfte des Kaufgeldes gegen 5 Prozent Zinſen und Deponirung 


der Police eingetragen werden kann, haben wir einen Licitations-Termin 


Mittwoch, den 13. Juni d. J., Nachmittags 4 Uhr, 
im Ewald'ſchen Gafihanfe in der Schulſtraße vor dem Stadtrathe und Kämmerer 
Herrn Zernecke I. angeſetzt. 5 
Danzig, den 16, April 1849. f 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


5. 10350 Stück Cigarren im beſchädigten Zuſtande, ſollen 


am 15. (fünfzehnten) Mai 1849, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Königlichen Seepackshofs Niederlage durch Auktion verkauft werden. 
Danzig, den 8. Mai 1849. 
Königl Kommerz und Admiralitöts⸗Kollegium. 
6. 30 Ballen Kaffee, 50 Ballen Pfeffer, 25 Ballen Piment im havarirten 
Zuſtande, ſollen durch die Mäkler Grundtmann und Momber in dem 
am 15. (fünfzehnten) Mai 1849, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Königlichen Scepadhofs:Niederlage vor Herrn Cefretair Siewert angeſetz⸗ 
ten Vuktjons⸗Termine verkauft werden, 5 
Danzig, den 8. Mai 1819. : 
Koͤnigl. Kommerz: und Admiralitäts-Kollegium. 
oe 83 Säcke und 5 Fäſſer Kaffee im havarirten Zuſtande follen durch die 
Mäkler Grundtmann und Momber in dem 
am 15. (fünfzehnten) Mai 1849, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Königlichen Seepackhofs-Riederlage vor Herrn Sekretair Siewert angeſetz · 
ten Auktions⸗Termine verkauft werden. 
Danzig, den 8. Mai 1819. 
Konigl. Kommerz: und Admiralitäts⸗Kollegium. 
8. Zum Verkauf einer Partie alten Eiſens an den Meiſtbietenden, jedoch un⸗ 


ter Vorbehalt der Genehmigung des Zuſchlages durch die Königliche Regierung, 


habe ich einen Termin auf 
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Dienſtag, den 15. Mai, früh 9 Uhr, 
in meiner Behauſung angeſetzt, wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. 
Danzig, den 8. Mai 1819. 
Der Wegebaumeiſter. 
40 Hartwig. 
9. 12 Fäſſer Kaffee im havarirten Zuſtande, follen durch die Herren Mäkler 
Grundtmann und Richter in der Königlichen Seepackhofs-Niederlage vor Herrn 
Sekretair Siewert in dem : 
am 12. Mai 1849, Nachmittags 3 Uhr, 
anſtehenden Termine durch Auktion verkauft werden. 
Danzig, den 8. Mat 1849. 2 
Königl. Kommerz⸗ und Admiralitäts-Kollegium. 
10. 14 Ballen durch Scecwaſſer beſchädigten coulcurten Java⸗Kaffe ſollen 
am 12. (zwölften) Mai 1349, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Königlichen Seepackhofs-Niederlage durch Auktion verkauft werden. 
Danzig, den 8. Mai 1849. ae En 
Königl. Kommerz: und Admiralitäts-Kollegium. 
11. Es ſollen 10 Ballen Java-Kaffee in havarirtem Zuſtande in dem 
am 12. (zwölften) Mai 1849, Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herrn Sekretair Siewert in der Königlichen Seepackhofs-Niederlage anſtehen⸗ 
den Termine durch die Herren Mäkler Richter und Grundtmann verkauft werden. 
Danzig, den 8. Mai 1849. 
Königl. Kommerz: und Admiralitäts-Kollegium. 
42; In dem am g 
12. Mai c., Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herrn Kommerz- und Admiralitäts-Sekretair Siewert in der Königl. Seepack⸗ 
hofs- Niederlage angeſetzten Auktionstermine havarirter Güter, ſollen durch die Herren 
Mäkler Richter und Grundtmann 85 Ballen Kaffee gegen baare Zahlung verkauft 
werden. 
Danzig, den 8. Mai 1849. 
Königl. Kommerz- und Admiralitäts-Kellegium. 
13. Zur Verpachtung eines Landſtücks von 103} [JNurben Magdeburgiſch bei 
Heubude, zwiſchen den Studinskiſchen und Flockenhagenſchen Grundſtücken, auf 
Jahre, ſteht ein Licitations-Termin 
den 19. Mai c, Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
Danzig, den 1 Mai 1349. 
8 Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter u. Rath. 
14. Zur Verpachtung der Bohnſacker Kampe, vom 1. Jaunar 1850 ab, auf 
3 Jahre, ſteht ein Lieitations-Termin 
den 21. Mai d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe, vor dem Herrn Oekonomie-Kommiſſarius, Amtmann Weich: 
mann an. N 
Danzig, den 13. April 1849. 
Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


dad 


> 
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On 6 1D 8 Mid cei RER 
15. Heute früh 54 Uhr entſchlief fanft nach langen Leiden meine liebe Frau, 
geb. Muſolt, im 5öjten Lebensjahre. Dieſes zeigt im Namen der hinterbliebenen 
Kinder u. Verwandten tief betrübt an J. Dietrich. 


10. M 50. Danziger Krakehler. Juda: Gort erhalte 
den König. Der Rehfang auf der Nehrung. Circus Gymnaſticus. p. 
Preis 1 g. Ahounem. für Mai 4 fgr, Wedel ſche Hofbuchdruckerei, Jopeng. 563. 
An {Mest 1g eh. 
Neri 4 8 N 
17. Lebens-Verſicherungs⸗Geſellſchaft 

für Geſunde und Kranke in Lendon. 

Capital: L 500000 sterl. eder ea. 34 Millionen Rthlr. Pr. Ct. 
Proſpecte werden unenigelMid) verabfelgt und nähere Auskunft extheilt durch 
Alfred Ateinick, 
j Hundegaſſe No. 332., unweit des Poſthofes. 

18. Ein Handlungsgehilfe f. Materialgeſch., vorzugsw. v. auswärts, beliche ſich 
zu meld. und ſelbſtgeſchriebene Adreſſen im Intelligenz⸗Comtoir unt. R. I. einzur. 


19. 2 zuſammenhängende Häuſer in gutem baulichen Zuſtande, in 0 


22. Sonnabend, den 12. Mai, Abends 7 Uhr, Generalverſammlung der Ca- 
ſino⸗Geſellſchaft, zur Aufnahme neuer Mitglieder. Der Vorſtand. 

93. Ein Burſche, der Tiſchler werden will melde ſich im Hausthor 1869. 
24. Eine anſtändige Wittwe ſucht bei e. einz Herrn oder Dame, wenn auch 


in einer kleinen Wirthſchaft, ein baldiges Unterkommen. Selbige ſieht nur auf gute 
Behandlung und nicht auf hohes Gehalt. Näheres Fopengaffe 560. parterte 


„25. Ohra in der Pappel morgen Sonntag u. Mont. muſik. Abendunterh. 


— 1108. — 


26. Einem geehrten Publikum empfehle ich wiederholend meine Bruchbänder, 
mit dem Bemerken, daß auch die werthen Damen, welche am Bruchſchaden lei— 
den, ſich vertrauungsvoll an meine Frau wenden können. 
A. 5, Stiddig, chir. Inſtrumentenmacher u. Bandagiſt, Holzmarkt 13. 

27. Café Prince Royal, Ein Gebilde des neueren Lebeus, iſt dem 
ſchönen Publikum Danzigs von Morgen ab, in den ſchönſten Gefilden eröffnet. 
Das ſchwarze Meer verband mich, im harteſten Kampf mit der Radaune, allein 
die Natur ſiegte. — Montag erſtes Inſtrumental-Konzert 
von 4 Uhr ab. Die edelſten Genüſſe liegen in meiner ausgebreiteten Dispoſitions⸗ 
Fähigkeit. — Weltgeiſter! verſteht ihr meine Worte? Des freundl empf. C. F Jordan. 
28. 2 Damen ſuchen z. Okt. eine freundl. Wohnung von 2 Zimmern, Küche, 
Boden, Holzgelaß, in der Langgaſſe od. Langenmarkt. Anmeld. w angen. Langg. 518. 
K 


Fracht⸗Anzeige. 
Schiffer Friedrich Leonhardt aus Neuzittau ladet nach Nadel, Uses, Lands⸗ 
berg a. W., Stektin, Pofen, Frankfurt a/ O, Verlin, Magdeburg, Schleſien und 
Sachſen. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A Piltz. 


30. Die Ziehung Ater Klaſſe 99ſter Lotterie ve. 


ginnt am 23. Mai und bitte ich die Looſe dazu rechtzeitig zu erneuern. 
Rotz oll. 
31. E. Burſche, d. Ch. d. Schuhmachh.zünft. 5. l, m ſ. b. J. J. Pawlowski, Glckth. 1943. 


5 . : 
39. Neue Wogen d. Zeit, No. 17. „Abentheuer eines bekannten 


Danzigers in Egypten« und „Dresdner Aufſtand 3 für 6 pf. Frauengaſſe 886. 


33. In der Erholung zu Ohra-Niederfeld Sonntag und Montag 


muſikaliſche Unterhaltung. Dazu ladet ein : F Zander. 
31. Sonntag, d. 13. d. M., großes Konzert mit Sai⸗ 


ten⸗Inſtrumenten von der ganzen Kapelle d. 1. Inf.⸗ 
Rgmts., unter Leitung des Muſikmeiſters Gellert, bei Herrn Schröder im Jäſch— 
kenthale. Anfang 4 Uhr. Entree a Perſon 24 Sgr. 


35 Drewkeſche Bierhalle. “BBE 


Sonnabend, den 12. Mai, erſte außerordentliche große equilibriſtiſche er 
pantomimiſche Kunſtvorſtellung von der Gefetfhaft des Herrn 
Carlo unter Mitwirkung des geſammten Damen: Perſonals. — 


Anfang 8 Uhr. Entrée nach Belieben. 

36. Sonntag, den 13. Mat, eine noch nie geſehene equilibriſtiſche 
pantomimiſche Kunſtvorſtellung, ausgeführt von Herrn Carlo u. feiner 
Damen⸗MGeſellſchaft, Anfang 4 Uhr, im Jäſchkenthale bei New. Thomas. 
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3. Sonntag, d. 13. d. M. fahren beide Schuiten 


bei günſtigem Wetter, alle St. in d. halben St. von M. 32 Uhr v. Schuitenſteege 
Abends die letzte 47 vom Sdyuitenfiecge und 38 Uhr von Weichſelmünde. 

38. [Berichtigung] Im Dampfboot: No. 54. wurde unter Majiitenfracht mit⸗ 
getheilt, daß Sonnabend am 5 Mai ſich cin Schuhmacher auf Zinglershöhe er⸗ 
hängte. Als Witz zu fade kann nur Mißverſtand dieſe Mittheilung veranlaßt 
haben; da dieſes Ereigniß auf der hochſten Höhe des Jobannisbeiges ſtattgefunden. 

5 E. E. Zingler. 

39. Bei einem, den 24. April ſtattgehabten Todesfall, Tiſchlergoſſe No. 623, 
eine Treppe hoch, wurden unter vielen Gegenſtänden auch Papiere von Wichtigkeit 
und Werth, fo wie auch 5 Chur- uind Neumärkiſche Schuldverſchreibungen, näm⸗ 
lich No. 3845. Litt. A. über 1000 rtl. No. 2307. Litt. B. über 500 rtl., No. 
2308. Litt B über 500 rtl., No 2309. Litt. B. über 500 rtl und Ro. 2310. 
Litt. B. über 500 rtl. nebſt den dazu gehörenden Coupons zwiſchen 2 bis 43 Uhr 
Nachmittags entwendet. Der jetzige Inhaber wird hierducch aufgefordert, die 
Ch. u. Neum. Sch.⸗Verſchr. Hakelwerk No. 811. abzuliefern, indem ſolche keinen 
Werth für ihn haben da alle Vorkehrungen zur Auftechthallung des Eigenthums 
getroffen ſind und er ſich bei der Nichtabgabe dem Verdacht einer Diebeshehlerei 
aus ſetzen und fic) ſenach die gebührende Strafe zuziehn würde. 


40 Stroh- u. Bordür.-Hüte waͤſcht, modern , garn a. beſt Schröder, Fraueng. 902. 
Al. Ein in der Vreitgaffe belegenes, majfives, 2 Fenſter breites, im beſten 
baulichen Zuſtande befindliches Grundſtück, enthaltend: 6 Zimmer, 3 Küchen, 1 
Balkenkeller u. Hoſplatz, ſteht für den mäßigen aber feſten Preis von 1200 =, 
aus freier Hand zu verkaufen. Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 


R ey ‘ N i 
42. Montag, Mittwoch u. Freitag Journal.⸗Fahrt n. Elbing, mains 
ſchl.a. d. Dampfſ.n. Königs b. aP. I rl. Abf. Nm. 33 Ul. Glockth.⸗u Latg.⸗E. 1948 Th. Hadlich. 
43. Breitgaſſe 1215. werd. Strehhüte aufs bill. gewaſchen u modernifirt. 
44, In Folge teſtamentariſcher Beſtimmung des verſterbenen Kaufmanns Joh. 
Buſenitz, wird deſſen Handlung, für Rechnung der Erben, fortgeſetzt und in allen 
Geſchaften derſelben die Firma: Joh. Buſenitz durch mich gezeichnet werden, wie 
foldyes auch ſchon in den letzten Lebensjahren meines Schwiegervaters, nach deſſen 
Wlllen geſchehen it. Danzig den 10. Mar 1849. Heinrich Wilhelm Cenwentz. 
FCC 
45. Für den durch den Speicherbrand in Armuth verſetzten Bürger ae 
26 find bis jetzt an milden Gaben eingegangen: O. E. B. 5 fg, S. S. L rtl., 3% 
az C A. F. I~ 2 l, Schuetz 5 fg» Ungenannter LK tl. D. E. F R. 1 rtl, 3% 
2% Ungenannter 10 fg, F. V. 10 jg, C. R 15 fg. K. 15 fg, Z. R 5 — % 
ae M. ö rtl. Zernere Veiträge werten mit Dank angenommen bei 3 
3% Auguſt Momber, Langgaffe 524., George Gruonau, Langebrücke. 5 
FFC 
46. Langgart. im Gang neben b. Krämer Ralhte 123. w. gut u. bill. gewaſchen. 


E 1807 8 re to 8 
47. Langfuhr 24. ift eine Sommerwohnung v. 3 bis 4 Stub. u. 1 Küche ſogl. z. v 
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3 a > n 
48. Sondgrube hart an der Radaune 466; iff eine Wohnung von 7 Zimmer 
nebſt Altan, von Michaeli e. zu vermieth. im Ganzen auch getheilt. 


J Nt, wits wete wt att a¥ 6, „e N, . (7 N, ALERT) r 
FFC 


14 49. In Klein Hammer! if eine geräumige Wohnung nebſt Eintritt in 3 
den Garten füt den diesjährigen Sommer zu verm. D. Nähere daſelbſt. 28 
SESE SERENE SEARS SHR TENE SERENE TENE EA AE HEMET NE HTS 
50. Vorſt. Graben 2060. iſt die Belle-Etage, beſtehend aus 4 Stub. 
nebſt Zubehör u. freiem Eintritt in den Garten ſogleich od. zu Michacli zu verm. 
51. Kohlenmarkt 21, iſt eine freundliche Wohnung zum 1. Oktober zu verm. 
52. Krebsmarkt 480. iſt die obere Etage, beſtehend in 6 heizbaren Zimmern, 
nebſt Küche, Speiſekammer, Keller, Boden, Holzgelaß, Waſſer auf dem Hoſe, Pfer⸗ 
deſtall nebſt Wagenremiſe und freiem Eintritt in den Garten zu vermiethen und 
Michaeli zu beziehen, auch ohne Pferdeſtall. ; 
53. as Haus neben Herrmannshof am Wege v H⸗Brunn u. Eintritt in den 
Garten iſt zu vermiethen u. gleich zu beziehen, Zu erfr. Langefuhr 8. b. Piwowski. 
54. Die erſte Etage des Hauſes Hundegaſſe No. 275., beſtehend aus 6 Zim: 
mern, Küche, Keller ꝛc. iſt zu Johanni zu vermiethen; auch iff dabei Stallung zu 
haben, oder auch allein zu überlaſſen. Näheres Langeumarkt No. 499. 
55. Im Breitenther No. 1938. iſt in der erſten Etage eine Wohnung nebſt 
Zubehör zum Oktober zu vermiethen. 
56 Auf Pelenken No. 7. ſteht ein herrſchaftliches Wohngebäude nebſt Stal⸗ 
lung, Garten und wenn es gewünſcht wird auch mit einigen Morgen Wieſen— 
und Ackerland, zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 
57. Heil. Geiſtg. 782. ift 1 Zimmer n. Kab, m. u. o. Meub., ſogl. bill. z. v. 
58. 2 Stuben mit Meubeln ſind zu vermiethen 4. Damm 1541. 
59. Kürſchnerg. 663, 3 Tr. hoch, iſt eine Stube und Kabinet zu verm. 
60 In dem neu erbauten Wohnhauſe auf der Brabant No. 1766. find 2 Loz 
gis von 2 u. 3 Zimmern u. Kabinet nebſt Küchen, Keller und andern VBequemlich⸗ 
keiten zu vermiethen welche ſogleich oder zu Michaeli zu beziehen ſind. 5 
* Ankerſchmiedeg. 171. iſt ein meublirtes Zimmer n. Kabinet zu vermiethen. 
62. Holzmarkt 1839, iſt 1 freundl. Zimmer m. Meub., auch m. Beköſt., zu v. 
63. In Dirſchau, wo zur Zeit die Eiſenbahnbauten wieder aufgenommen 
werden, iſt ein dem Vahnhof zunächſt beiegenes Geſchäftslokal fofort billig zu vere 
mieihen durch Carl F. R. Stürmer in Danzig, Schmiedegaſſe. 


64. In Herrmannshof iſt das kleine Häuschen und eine Wohnung 
von vier Stuben mit Küche und allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 

65. Neuſchottland 15. iſt 1 freundl. u. beg Logis 9.4 St., Rebenk. u Zubeh. geth. a. 
im Gnz. n. Eint. i. d. Gart., auch w. es gew. W. Fuhrwerk, fof z. S. a. auf tang Z. b. z. v. 
66. V. Fiſchmarkt 1580. ſind 2 freundlich meubl. Stuben an mehrere Perſon. 
aufs billigſte zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. a 

67. Langgarten 56. iſt die Belle-Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, Kell. 
und Zubehör von Michaeli d. J. zu vermieth. Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. 


Beilage 
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Wen Ah e 


a 20 ſchwere fette Ochſen u. mehrere fette Kuͤhe 


werde ich Montag, den 21. Mai c., Vormittags 10 Uhr, in der Brennerei des Hrn. 
Siemens zu St. Albrecht auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigern. Nur 
ſichern bekannten Käufern wird eine angemeſſene Zahlungsfriſt gewährt werden u. 
haben ſich dieſe vor dem Termine deshalb bei mir zu melden 

Joh. Fac. Wagner, ſtellv. Auetiongtor. 
69. Auction mit beſchädigtem Getreide. 

Mittwoch den 16. Mai 1849, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichne— 
ten Mäkler auf dem Hennings⸗Hofe in der Hopfengaffe, vom grünen Thore kom⸗ 
mend linker Hand, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 

Mehrere Partieen 
Weitzen und Ger ſte, 
welche bei dem am 27/8. pril d. J. ſtattgehabten Speicher-Brande mehr oder 
ea beſchädigt, geborgen und von Schutt, Kohlen und Staub gereinigt wore 
en ſind. 
Die Herren Käufer werden erſucht recht zahlreich zu erfcheinen, 
Rottenburg. Görtz. 


70. Landverpachtung zu Kriefkohl. 

Von den zum Hofe des Herrn Pich in Kriefkohler-Felde gehörigen Länder ei 
en ſollen circa 100 Morgen Wieſen und unbeſtelltes Pflugland zur Nutzung der 
diesjährigen Crescenz, im Wege der Licitation verpachtet werden Es iſt hierzu 
Termin auf 

Montag, den 21. Mai d. J., Vormittags 11 Uhr, 
im Hofe zu Krieffohler-Felde anberaumt, wozu Pachtluſtige eingeladen werden. 
Die Pachtbedingungen find bei mir zu erfahren. J. T. Engelhard, Auetionator. 
TE. Montag, den 21. Mai d. J., und am folgenden Tage werde ich auf ge⸗ 
richtliche Verfügung in der Pfandleih-Anſtalt des Heern Roſenſteiu, Johannisgaſſe 
1373., die nicht eingelöſeten, verfallenen Pfänder im Wege der Auktion verkaufen. 

Es find vorhanden: goldene und ſilberne Repetir-, Cylinder⸗ u. Spindeluhrey, 
goldene Broſches, Ringe, Ketten. Nadeln und andere Schmuckſachen, verſchiedene 
Silbergeräthe, Mäntel, Röcke, Fracks, Jacken, Hoſen in Düffel, Buckskin, Tuch 
in großer Aus wahl, Frauenkleidungsſtücke aller Art in Seide, Atlas, Kamelott, 
Kattun, Abſchnitte in Tuch, Leinewand, Kattun und Bettzeug, Tiſchzeug, Leib— 
und Bettwäſche, Gardienen, mehrere Küchengeräthe, 1 neuer eleganter Reitſattel 
und 1 Oderkahnſegel. a 5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
22 Donnerſtag, den 24. Mai c., Vormittag 10 Ubr, follen auf gerichtliche 
Verfügung und freiwilliges Verlangen des Gaſtwirthes Herrn Meng zu Pietzken⸗ 
dorf dafelbft öffentlich verſteigert werden: 1 Pflug, 2 Eggen, Eiſen, Hölzerzeug, ei⸗ 
nige Mobilien u. maucherl. nützliche Sachen. Joh. Fac. Wagner, ſtellv. Auetionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


7!!! 8 
* 73. Alleinige Niederlage für Danzig. NE 
ei Eau de Cologne von Johann Anton Farina in Cöln, 93 
17 empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzelnen Flaſchen =“ 

“ j 7 
Be die Buchhandlung von ©. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 3% 


NN ese TE Be MEI SERGE NE TERE NENG SE BE SENS AE EE IG Te REE 
N NN N NN | at TORTE a N a WERNE 
74. Durch Sendungen aus den bedeutendſten Fabriken iſt mein Lager von 
Sommer-Vukskins fo reichhaltig ſertirt, daß ich von 6 for. an bis rtl. 10 fgr. 
ſelbige zum Verkauf ſtelle, eben fo bin ich auf das reichhaltigſte mit feinen Stof— 
fen zu Sommerröcken verſehen, die ich zu ſehr billigen Preiſen einem reſp. Publi— 
kum offeriren kann. Die Tuchhandlung von E. A. Kleefeld. 
Langenmarkt 496. 


Je, I Ma EN Ne. Ie Ie. Je, I, I, t. A, , DA Mo , Mic Ms Ma , , , , e, At. A N DE 
BEBE BENE EERE TE FE EE TE NG OGG RANK BEE MEE IE ENE NE 
— 


36, 75. Schöne gefüllt-blühende Georginen-Knollen in vielen Farben, wer- FF 
35 den zu 2 ſgr. verkauft, bei einer Abnahme von je 5 Stück erhält der Käu a 
28 fer eine Knolle gratis. Luſchnath, Neaſchottland No. 10. we 


WS 
SEIT 


ein und beabsichtige dieselben in dieser Woche auszuverkaufen, dieselben be- 
stehen aus 200 Ellen Sommer-Hosenzeug, welches 5 Sgr. gek j. für 2 Sgr., 300 


Ellen sehr starkes dito, welches 8 gek. J. f. 4 Sgr., ächtes Schürzenzeug, . 


W. 6 sgr gek. f. 43 sgr., 50 sehr schöne Westenz., w. 24 sgr, gek. f. 13 sgr. 
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79. Breitgaſſe 1133. fieht ein neues Schlafſopha billig zum Verkauf. 
so. Alle Sorten Meubel lein autes Fortepiano), 
ein Converſations-Lexicon, Küchengeräth rc. find Schießſtange No. 536. zu verfaus 
fen. Auch iſt daſelbſt ein pflichttreues und ehrliches Dienſtmädchen zu befragen. 
81. Roggen⸗Nichtſtroh pro Schock 2 rtl. 20 fg. zu verk. Nah. im Int.⸗Et. 
go. M. H. Roſenſtein & Co., Langgaſſe 516., im 
Weiß'ſchen Hauſe, empfehlen ihr Lager der neueſten 
u. geſchmackvollſten Gold⸗ und Silberwaaren zu 
den allerbilligſten Preiſen. 

66. Mantillen u. Viſiten in Taffet, Moiree u. Sum: 
met empf. in neueſt. Facon S. Baum jr. Langa, 410. 
84. So eben erhielt ich Bockbier u empfehle daſſelbe, ſowie die nachſte— 
henden Biere, ſämmtlich aus der Witt'ſchen Brauerei, in vorzügli⸗ 


cher Qualität, zu folgenden Preiſen: 5 
ifs ‘ soe 8 974 1 4 4 1 4 
Weißbier 1 Flaſche 1 Sgr., 3 Flaſchen 2 6 Sgr., 
Putzigerbier t Flaſche 4 Sgr. 3 Flaſchen 2 „Sgr., 
Bairiſchbier 1 Flaſche 1 Sgr. 3 Pf., 3 Flaſch. 3 Sgr., 
> CY Re PON Cr 0 4 > ‘ 
Bockbier 1 Flaſche 2½ Sgr. 
F Momber, Kohlenmarkt No. 26., neben dem hohen Thor. 
85. Breitgaſfe 1205. Ein Damenſchuhlager, beit. aus Kamaſchen, Zeug, Naz 
tional, Polka, Wienerlerer Staub- u. ledernen Schuhen, ebenfalls Kinderſchuhen, 
ſoll zu billigem Preiſe ganz geräumt werden Breitgaſſe 1203. 
86. Saat VBuchweitzen iſt za haben bei Wenſora in Brentau. 
CEREALS BEL ERRELBREREERCERREREELLEEREELLELERERLELEELEELLRELEE EIN 
2 87. Die neueſten Facous von Seiden und Filzhüten, fauber u. dauer⸗ 
= haft gearbeitet, empfiehlt Theodor Specht, Breitgaſſe No. 1167. 
Hh 
88. Ger. Lachſe 73, Butter 3, Kafe 2 fg. p. t empf. H. Vogt, kl. Krämerg. 
89. Weitzenmehl 1. Sorte 5 th a 53 ſgr., 2. Sorte 5 % a 45 gr., Roggen⸗ 
mehl 5 U a 2 ſgr. 9 pf. Kartoffelmehl Pfund a 14 far. empfiehlt 
G. W. Zimmermann, Ohra 229., im bunten Boe. 
90. Ein f. neuer Anzug f. Confirmanden-⸗Schül. w. b. vk. Breitg. 1057., 1 Tr. h. 


91. Alle Sorten Gemüſe, Garten- u. Blumenſaamen, gefüllte Georginen: Knollen 
in all. Sarb., fo auch blüh. Blumen, Roſ. u. Kamelien ſ. z. h. i. Langfuhr 8. b. Piwowsky. 
= Circa 30 Fuhren Dünger find zu haben, zu erfragen Fleiſcherg. 135. 


Zwei beinahe neue weiße Oefen ſtehen zu verkaufen Fleiſcherg. 58. ae 
94. 15 Ellen mod. Seidenzeug, gek. 15 rtl. f. 8 rtl. z. vk. Fraueng. 332. 
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95. Schoͤne ausländiſche Dachſteine (fogenannte Biberſchwaͤnze), die 
das Fabrikat der Bromberger und hieſiger Fabriken an Güte bei Weitem übertref⸗ 
fen, ſowie auch hollaͤndiſche Mittel- und große Dachpfannen, ferner ſchwarz glaſirte 


Holl. Dachpfannen und Großberger Heeringe find zu haben auf meinem Hof⸗ 
platz unweit des abgebrannten Schaafſpeichers. c Joh. Friedr. Dommer. 
96. Seidene und baumw. Regenſchirme, ſowie Sonnenſchirme empfiehlt billigſt 


R. W. Pieper, Langg. 395. 


97. Saatwicken find Hundegaſſe Ro. 252 zu haben.“ 


%. J. H. Schott auf der langen Bruͤcke 
empfiehlt ſein Lager von Kattunen, halbe u. dunkel bedr. Neſſel, Hoſenzeuge, Bektzeuge, 
Inletts, Bettparchende, Schuͤrzenzeuge, Shirting's, gebleichte u. ungebl. Neſſel, Fut⸗ 
terzeuge, Parchende, Boy und Flanelle, weiße und gefaͤrbte Leinwand, Umſchlagetücher 
von 20 ſgr. bis 5 Atl., Taſchentücher, Halstücher, Chemiſetts, Boͤffchen, Mans 
ſchetten, ſowie auch fertige Veinkleider, Hemden, Unterroͤcke u. ſ. w. zu den billige 
ſten Preiſen bei reeller Bedienung. E 

99. Nene eſchene u. birk. Sophabettgeſt. u. Waſchkiſche ſ. b. z. v Pfefferſt. 228. 
100. Poggenpfuhl 384. find alte Fenſter, Fenſterkoͤpfe, Thuͤren u. Laden z. v. 
101. Eine Bouſſole i Holzgaſſe No. 17. zu verkaufen. 


: Smmobilia oder unbeweglide Sachen. 
102. Das Grundſtück Breitgaßſe sub No. 1101., beſtehend aus einem maſſiven 
Wohnhauſe mit 4 Stuben, 4 Küchen, Balkenkeller und Bodengelaß, ſoll auf 

freiwilliges Verlangen 

: Ber Montag den 14. Mai d. J., Mittags 1 Uhr, i 

im Börſenlokale öffentlich verſteigert werden. Das Nähere bei 

6 J. T. Engelhard, Auctionator. 


Me 


103 Gewerbe⸗ Verein. 


Eine Petition, welche von unſerem Könige die Annahme der 
Reichsverfaſſung erbittet. und eine zweite etition, in welcher die 
Aufrechthaltung des Wahlrechts auf Grund der 
Preußiſchen Verfaſſung, nachgeſucht wird, liegen im Gewerbehauſe 


bis Dienſtag 12 Uhr, zur Unterzeichnüng für alle Diejenigen aus, welche in Dies 
fen Maasnahmen das Heil des Vaterlandes zu finden glauben. 
Der Vorſtand des Danziger Allgemeinen Gewerbevereins. 
Der Vorſitzende. Der Secretair. 
Abegg. ü Clebſch. 
104. Für Juwelen, Gold und Silber zahlen die höchften Preife 
M. H. Roſenſtein & Co., Langgaſſe 516. 
Hiezu 1 Extra-Beilage. 
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Bei dem Tribunale und dem Ober⸗Landes-Gerichte zu Königsberg durch meh. 
rere Jahre als Juſtizeommiſſar angeſtellt, bin ich nach Aufhebung dieſer Gerichte, 
auf meinen Antrag, an die hieſigen Gerichte verſetzt. Mein Geſchäfts⸗Lokal bee 
findet ſich in dem Engliſchen Hauſe auf dem langen Markte. 

Danzig, den 9. Mai 1849. A. Beſthorn, 


Rechts-Anwalt und Notar. 


athe: 


